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Ein kräftiges Tief über der Ost-
see bringt kühlere Luft.

Wechselnd wolkig

WULFTEN. Hochsaison beim
Rentierverleih: Wenn die
Weihnachtszeit naht, hat die

Tiertrainerin
Barbara Küp-
pers aus Wulf-
ten im Kreis
Göttingen viel
zu tun, denn
ihre Rentiere
werden für be-
sondere Events
gerne gemie-

tet. Ein Tier spielte sogar
schon in einem Film mit. Al-
lerdings sind ihre Schützlinge
nicht für jede Party geeignet
und schon gar nicht zur Kin-
derbelustigung. Mehr über
Küppers’ Rentierverleih erfah-
ren Sie auf
Foto: Swen Pförtner/dpa LÄNDER

Rentiere für
Veranstaltungen
zu vermieten

Barbara
Küppers

HEUTE IN IHRER HNA:

8 Seiten mit 
über 495 Anzeigen im

Flohmarkt
Der Kleinanzeigen- 

markt der HNA

Anmelden für Matschlauf
Die Vorbereitungen für den nächsten Benefiz-Matschlauf in Beise-
förth, den „Dirty Church Run“ („Schmutziger Kirchenlauf“), laufen.
Am 23. Juni 2019 soll die Veranstaltung zum dritten Mal stattfinden,
anmelden kann man sich schon jetzt. Mehr als 200 Läufer stehen bis-
lang auf der Teilnehmerliste. Unser Foto entstand beim Dirty Church
Run im Jahr 2017. Wir sprachen mit den Organisatoren von der evan-
gelischen Kirchengemeinde Beiseförth-Malsfeld über die Pläne für
2019. Archivfoto: Richard Kasiewicz/nh SEITE 3

Ort absolvieren, um ihnen auf
dem regionalen Arbeitsmarkt
einen perspektivischen An-
satz zu ermöglichen“.

Grundsätzlich soll sich die
Jugendberufsagentur an alle
jungen Leute richten, im Fo-
kus werden aber „benachtei-
ligte junge Menschen“ stehen,
auch junge Flüchtlinge. Durch
gemeinsames Handeln der be-
teiligten Partner solle „proble-
matischen Biografieverläufen
entgegengewirkt“ werden, so
lautet ein Ziel. Das Motto sei:
„Kein Jugendlicher darf verlo-
ren gehen.“

Durch die Jugendberufs-
agentur soll auch die Zahl der
Schulabgänger ohne Ab-
schluss gesenkt werden, eben-
so die Zahl der Ausbildungsab-
brecher.

Von Julia Renner

SCHWALM-EDER. Der Land-
kreis Schwalm-Eder plant, zu-
sammen mit dem benachbar-
ten Kreis Waldeck-Franken-
berg, eine Jugendberufsagen-
tur (JBA) zu gründen. Sie soll
jungen Menschen bis zum Al-
ter von 27 Jahren den Über-
gang zwischen Schule und Be-
ruf erleichtern. Der Kreistag
hat der Schaffung der Agentur
bereits zugestimmt.

Ziel der Kooperation, so ist
es im Entwurf des Vertrags
festgehalten, ist die „Vermitt-
lung von Jugendlichen in den
Ausbildungs- und/oder Ar-
beitsmarkt sowie die Steige-
rung des Anteils junger Men-
schen, die Berufsausbildung
oder ein duales Studium vor

Landkreis gründet
Jugendberufsagentur

Kooperation soll mehr Jugendliche in Arbeit bringen
In beiden Landkreisen soll

dafür eine Koordinierungsstel-
le eingerichtet werden, die je-
weils für die Umsetzung der
Ziele verantwortlich ist. Ge-
plant sind, so die Agentur rea-
lisiert wird, gemeinsame In-
formationsveranstaltungen,
Lotsen, die bei der Ausbil-
dungs- und Berufswahl helfen
sowie individuelle Beratun-
gen. Zudem soll ein Kernange-
bot geschaffen werden, das
alle Maßnahmen und Aktivitä-
ten wie Beratung, Förderung
und Begleitung bündelt.

Weiterhin ist die Entwick-
lung einer virtuellen Jugend-
berufsagentur als Wegweiser
und Anlaufstelle für Jugendli-
che, Eltern und Partner ge-
plant. HINTERGRUND,

ZUM TAGE, SEITE 2

Mehrere Partner
sind mit im Boot

Hintergrund

Die Landkreise Schwalm-Eder
und Waldeck-Frankenberg, die
Agentur für Arbeit Korbach und
die Jobcenter Schwalm-Eder
und Waldeck-Frankenberg so-
wie das Staatliche Schulamt für
beide Landkreise wollen eine
Kooperationsvereinbarung über
die Gründung der Jugendberufs-
agentur unterzeichnen.

Gemeinsam soll dann Trans-
parenz geschaffen werden, um
trägerübergreifend Bedarfe und
Angebote zu ermitteln, außer-
dem sollen über eine IT-Platt-
form Informationen ausge-
tauscht werden. Gewährleistet
werden sollen auf diese Weise
Integrations- und Hilfsangebote.

Stimmen die Kreisgremien
zu, tritt die Vereinbarung am Tag
der Unterzeichnung in Kraft.
Gültig ist diese zunächst bis 31.
Dezember 2020. Sie verlängert
sich jeweils um ein Jahr, wenn
sie nicht mit sechsmonatiger
Frist gekündigt wird. (ren)

ke bestreikt wurden. Das hatte
zur Folge, dass auch am Kasse-
ler Bahnhof Wilhelmshöhe
Fernzüge die Zeit bis zur Wei-
terfahrt überbrückten.

Durch den Warnstreik kam
es auch auf den Strecken des
Nordhessischen Verkehrsver-
bundes (NVV) zu erheblichen
Einschränkungen. Es habe
zahlreiche Verspätungen und
Zugausfälle gegeben, sagte
NVV-Sprecherin Sabine
Herms.

Davon betroffen waren un-
ter anderem der Regionalex-
press und die Regionalbahnen
nach Frankfurt, Hagen, Göt-
tingen, Fulda und Eisenach.
Die Regiotrams nach Hofgeis-
mar, Wolfhagen und Melsun-
gen fuhren zwar, es gab aber
Verspätungen. (dpa/lef/tos)

BLICKPUNKT

KASSEL/MELSUNGEN. Nach
dem Warnstreik bei der Deut-
schen Bahn am gestrigen Vor-
mittag gehen am heutigen
Dienstag die Tarifverhandlun-
gen mit den Gewerkschaften
weiter. Weitere Warnstreiks
sind vorerst aber nicht ge-
plant, heißt es. Das bedeutet:
Die Bahnkunden können vor
Weihnachten erst einmal auf-
atmen.

Der vierstündige Ausstand
der Eisenbahn- und Verkehrs-
gewerkschaft (EVG) am Mon-
tagfrüh traf Millionen Reisen-
de und Pendler hart. Der erste
Bahnstreik seit dreieinhalb
Jahren hatte um 5 Uhr begon-
nen.

Die Deutsche Bahn stellte
den Fernverkehr daraufhin
bundesweit ein, weil zahlrei-
che Werkstätten und Stellwer-

Warnstreik sorgt
für Chaos bei Bahn

Züge nach Melsungen mit Verspätung

ßen Hit „Mr. Vain“ ins Auestadi-
on. Tickets und Informationen
gibt es beim HNA-Kartenser-
vice, auf tickets.hna.de und in
den HNA-Geschäftsstellen.
(kme) Archivfoto: Dieter Schachtschneider

Euro (plus Gebühren) beginnt
heute. Für das 90er-Gefühl sor-
gen unter anderem die Euro-
dance-Bands „Snap!“ und „2
Unlimited“. Auch „Culture
Beat“ kommen mit ihrem gro-

„Oli P.“ am Samstag, 29. Juni,
ins Kasseler Auestadion. Oli P.
begeisterte bereits in diesem
Sommer dort die Massen
(Foto). Der Vorverkauf für die
Tickets zum Preis von 19,90

Die Stars für die große Open-
Air-Party im nächsten Sommer
stehen fest. Die HNA holt mit
Hit Radio FFH die Kult-Boyband
der 90er-Jahre „Caught in the
Act“ und Mädchenschwarm

HNA und FFH holen die 90er ins Auestadion

Kritisch
begleiten
Julia Renner über die
geplante Berufsagentur

M ehr junge Menschen in
den (heimischen) Arbeits-

und Ausbildungsmarkt inte-
grieren, die Zahl der Ausbil-
dungsabbrecher senken, vor al-
lem benachteiligte Jugendliche
nicht aus dem Blick verlieren:
Die Ziele der geplanten Jugend-
berufsagentur sind richtig,
aber auch sehr ehrgeizig. Un-
klar ist, ob sie sich tatsächlich
erreichen lassen.

In Schwalm-Eder gibt es
zahlreiche Angebote unter-
schiedlicher Träger für junge
Menschen, die an der Schwelle
von der Schule zum Arbeitsle-
ben stehen. Vergleichbare An-
gebote wird es im Nachbarland-
kreis geben. Nun sollen Maß-
nahmen gebündelt und ergänzt
werden, mehrere Träger wol-
len sich dafür zusammenschlie-
ßen. Allein angesichts der geo-
grafischen Größe der zwei
Landkreise sieht das nach einer
Mammutaufgabe aus. Gerade
dann, so könnte man befürch-
ten, geraten Jugendliche aus
dem Blick, die besonderer Be-
gleitung bedürfen.

Wie viel die neue Agentur
tatsächlich bringt, muss in den
kommenden zwei Jahren ge-
nau beobachtet und kritisch be-
wertet werden.

frankenberg@hna.de
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Endspiel für Klopp in
der Champions League
Die Gruppe C in der Champions
League verspricht heute Abend
ab 21 Uhr (Sky/Dazn) Spannung
pur: Nur mit einem Sieg im letz-
ten Gruppenspiel gegen Neapel
kann Trainer Jürgen Klopp (Foto)
mit Liverpool noch weiterkom-
men. Auch Paris Saint-Germain
mit Coach Thomas Tuchel ist
noch nicht sicher im Achtelfina-
le. Foto:  Andreas Arnold/dpa SPORT

Deutschland
und die Welt

Brexit: May will
erneut verhandeln
Im letzten Moment machte die
britische Premierministerin The-
resa May gestern einen Rückzie-
her bei der Abstimmung über
das Brexit-Abkommen. Immer
deutlicher zeichnete sich zuvor
eine Niederlage ab. Nun will sie
mit Brüssel nachverhandeln.
Hintergründe, Kommentar und
Interview auf POLITIK

UN nehmen
Migrationspakt an
Nach zweijähriger Vorberei-
tungszeit hat die internationale
Staatengemeinschaft in Marra-
kesch den UN-Migrationspakt
offiziell angenommen. UN-Ge-
neralsekretär Antonio Guterres
nannte das Vertragswerk in ei-
ner Rede vor Vertretern aus rund
150 Ländern eine „Roadmap zur
Vermeidung von Leid und Cha-
os“. Mehr dazu auf POLITIK

Becker gegen Becker:
Beide für Scheidung
Boris und Lilly Becker würdigten
sich gestern bei
einer Anhörung
keines Blickes.
Klar wurde aber:
Beide wollen
eine Scheidung.
Boris Becker
wirkte gelassen.
Foto:  Kirsty O’ Connor/dpa MENSCHEN
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TISCH? 
SOFORT!

Näheres auf
www.primus-natura.de
SCHWALMSTADT

Viele gekennzeichnete 
Ess- und Couchtische 

sofort erhältlich.

ANZEIGE

Manfred
Textfeld
HNA, Melsunger Allgemeine, 11.12.2018



Malsfeld · Felsberg · Melsungen Seite 3Dienstag, 11. Dezember 2018

und wir können eine Menge
Geld für die Projekte sam-
meln“, sagt Martin Lambach.

Der Dirty Church Run ist
ein Benefizlauf. „Das Startgeld
geht direkt an die ausgewähl-
ten Projekte“, sagt Reinhardt.
„Nach unserem Wissen sind
wir der einzige nichtkommer-
zielle Dirt Run in Deutsch-
land“, sagt Martin Eckhardt.
„Oder der dreckigste Benefiz-
lauf Deutschlands“, ergänzt
Henning Reinhardt.

HILFE FÜR EIN HINDERNIS
Für den Lauf im Juni sind

die fünf Organisatoren noch
auf der Suche nach Autoreifen
für ein Hindernis. „Bei den bis-
herigen Läufen haben wir um
die 1000 Reifen von Raiffeisen
bekommen und sie nach dem
Wettbewerb wieder zurückge-
ben können“, sagt Martin Eck-
hardt. Das gehe nun dieses
Jahr nicht mehr, weil Raiffei-
sen den Standort Altmorschen
geschlossen hat.

HINTERGRUND,
STICHWORT

es funktioniert“, sagen die
fünf Männer rückblickend.
Davor hatten sie gemeinsam
Wochenendprojekte für Kon-
firmanden organisiert. Der
Wettbewerb sei aber eine völ-
lig andere Nummer, sind sie
sich einig.

ORGANISATION
So müssen sie mit vielen of-

fiziellen Stellen den Lauf ab-
sprechen: mit Hessenforst
wird der Streckenverlauf ge-
klärt, mit der Unteren Wasser-
behörde die Durchquerung
der Fulda, mit DLRG und Ro-
tem Kreuz über Taucher, Ret-
tungssanitäter und Notarzt
und mit der Feuerwehr über
Streckensicherung und Park-
plätze gesprochen. Von der
Feuerwehr werden sie auch
bereits beim Aufbau des Par-
cours unterstützt sowie von
Landwirten und vielen Hel-
fern aus dem Dorf.

Trotz der vielen Arbeit
macht die Organisation den
Männern großen Spaß. „Es ist
ein cooles Projekt für das Dorf,

Teilnehmer. „Es ist ein Heran-
tasten, was funktioniert und
möglich ist“, sagt Matthias
Lambach. Dabei müssen sie
die logistischen Strukturen
beachten, wie Toiletten und
Duschen. „Wir müssen aber
auch schauen, was die Strecke
verkraftet. Die Sicherheit ist
dabei der wichtigste Faktor“,
sagt Daniel Simon.

SO FING ES AN
Der Benefizlauf entstand

aus zwei Gründen, erklärt
Reinhardt. „Wir suchten nach
einem Weg, um Geld für die
Kirchenrenovierung zu sam-
meln. Außerdem überlegten
wir, wie wir auch junge Män-
ner für ein Gemeindefest be-
geistern können.“

Martin Eckhardt hatte be-
reits an Dirt Runs teilgenom-
men und erklärte, was es da-
mit auf sich hat. So entstand
der Plan, selbst einen Dirt Run
als Teil des Gemeindefestes zu
veranstalten. „Uns war nicht
klar, was es bedeutet, so einen
Lauf zu organisieren und wie

Von Evelyn Paul

BEISEFÖRTH. Mit Anlauf in
den Schlamm: Alle zwei Jahre
ist das für die Teilnehmer des
Dirty Church Runs der evange-
lischen Kirchengemeinde Bei-
seförth-Malsfeld möglich. Bei
dem Laufwettbewerb melden
sich Freiwillige an, um durch
Schlammgruben zu waten,
über Hindernisse zu klettern
und Berghänge zu erklimmen.

Henning Reinhardt, Sascha
Holzhauser, Matthias Lam-
bach, Martin Eckhardt und Da-
niel Simon, die sonst als Pfar-
rer, wissenschaftlicher Mitar-
beiter, Jugendarbeiter, Marke-
tingmanager und Grundschul-
lehrer arbeiten, organisieren
die dritte Auflage des Ren-
nens, das am 23. Juni 2019
stattfindet.

DIE TEILNEHMER
700 Teilnehmer können

beim Lauf teilnehmen, bereits
210 Sportbegeisterte haben
sich angemeldet. Mit jedem
Lauf wuchs bisher die Zahl der

Es wird schlammig
Kirchengemeinde Beiseförth veranstaltet Dirty Church Run – Autoreifen gesucht

Beim Plakatieren: oben von links Sascha Holzhauser, Matthias Lambach, Martin Eckhardt, Daniel Simon und unten auf der Leiter Hen-
ning Reinhardt. Foto: Evelyn Paul

Die Spendenprojekte

Hintergrund

Das Startgeld sowie die einge-
nommenen Überschüsse beim
Gemeindefest werden zuguns-
ten dreier Projekte gespendet.
Auf lokaler Ebene wird die Kin-
der- und Jugendarbeit der evan-
gelischen Kirchgemeinde Beise-
förth und Malsfeld unterstützt.
Mit den Spenden soll eine Voll-
zeitstelle für einen Jugendarbei-
ter finanziert werden.

Aus der Region kommt das
zweite Projekt, das Hospiz in
Kassel. Das Hospiz ist auf Spen-
den angewiesen, um zum Bei-
spiel wichtige Ausstattung anzu-
schaffen.

Als drittes Projekt haben die
Organisatoren mit Tabitha Glo-
bal Care ein globales Thema auf-
gegriffen. Der gemeinnützige
Verein betreibt Entwicklungshil-
fe in Afrika und verwirklicht Pro-
jekte unter anderem zu den The-
men Hausbau, Brunnenbau und
Aidshilfe. Die Läufer können bei
der Anmeldung entscheiden,
welches der drei Projekte sie un-
terstützten wollen. Die Einnah-
men des Gemeindefestes wer-
den gedrittelt für die Projekte.
Die Startgebühren der Fire-
fighter Challenge gehen zur
Hälfte an die Feuerwehr Beise-
förth und mit der anderen Hälfte
werden mit je einem Drittel die
Projekte des Dirty Church Runs
unterstützt. (epa)

Gemeindefest und
Laufwettbewerb

Termin

Der dritte Dirty Church Run fin-
det am Sonntag, 23. Juni 2019 in
Malsfeld-Beiseförth statt. Läufer
ab 16 Jahren können sich als
Team oder einzeln für die Dis-
tanzen von 5, 10 und 15 Kilome-
ter anmelden. Die Startgebühr
beträgt je nach Distanz und An-
meldezeitraum zwischen 25
und 45 Euro. Zudem gibt es eine
Firefighter Challenge mit Lauf-
strecken von fünf und zehn Kilo-
metern. Auch hier liegt die Start-
gebühr zwischen 25 und 45
Euro. Für die Jüngsten gibt es ei-
nen Dirty Church Run Kids. Ge-
gen eine Startgebühr von drei
Euro können Kinder eine oder
mehrere Runden (600 Meter)
mit Hindernissen absolvieren
und sich für den guten Zweck
schmutzig machen. Der Tag, der
auch das Gemeindefest ist, be-
ginnt mit einem Gottesdienst
um 10 Uhr. Um 11.25 Uhr star-
ten die Kinder zu ihrem Lauf und
ab 11.30 Uhr beginnen die Starts
in mehreren Gruppen des Dirty
Church Runs. (epa)

Weitere Infos unter
www.dirtychurchrun.de

MELSUNGEN. Die Stadtbüche-
rei Melsungen ist vom Sams-
tag, 22. Dezember, bis zum
Montag, 7. Januar 2019, ge-
schlossen. Das gibt der Magis-
trat der Stadt Melsungen be-
kannt.

Ab Dienstag, 8. Januar 2019
steht das Team der Stadtbü-
cherei wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten zur Verfü-
gung.

Die Öffnungszeiten sind im-
mer dienstags von 15 bis 18
Uhr, donnerstags zwischen 9
und 12 Uhr und 15 und 18 Uhr
sowie freitags von 9 bis 12
Uhr. (dwm)

Stadtbücherei
vorübergehend
geschlossen

FELSBERG. Eine abwechs-
lungsreiche Stunde Musik
gibt’s in der Melsunger Stadt-
kirche. Die Adventsmusik be-
ginnt am dritten Advents-
sonntag, 16. Dezember, ab 17
Uhr. Der Kinderchor der Kir-
chengemeinde (Leitung Kanto-
rin Annette Fraatz), sowie die
Evangelische Kantorei (Lei-
tung Bezirkskantor Christian
Reitenspieß) gestalten dieses
vorweihnachtliche Konzert.

Auf dem Programm stehen
Werke von Johann Sebastian
Bach und Felix Mendelssohn
Bartholdy sowie aktuelle Lie-
der. Darüber hinaus haben die
Besucher Gelegenheit, selbst
in bekannte, traditionelle Ad-
ventslieder mit einzustim-
men. Die Kollekte am Ausgang
ist für die Kirchenmusik in
Melsungen bestimmt, heißt es
in einer Pressemittei-
lung. (ciß)

Adventsmusik
in Melsunger
Stadtkirche

MOSHEIM. Bislang unbekann-
te Täter haben einen blauen
VW Golf beschädigt, der in der
Nacht auf Samstag vor einer
Gaststätte an der Ringstraße
in Mosheim geparkt war. Die
Fahrertür wurde mit einem
spitzen Gegenstand zerkratzt.

Der Schaden wird auf 800
Euro geschätzt. (ciß)

Hinweise: Polizeistation Mel-
sungen unter Tel. 0 56 61 /
70 89 0

Unbekannte
zerkratzen
Auto

Dr. med. Franz-Josef Müller
Chefarzt Allgemeine Orthopädie 
und Traumatologie

Mittwoch
12. Dezember 2018
18 – 20 Uhr

Über- und Fehlbelastungen, Verletzungen, Stoffwechselerkran-
kungen oder Verschleiß führen zu vielfältigen Funktionsstörungen
an der Hand. Ohne eine gute Handfunktion ist jedoch ein norma-
ler Alltag nicht zu leisten: Vom morgendlichen Anziehen über die
Körperhygiene bis hin zum Beruf oder Haushalt brauchen wir in
der Regel zwei funktionstüchtige Hände. Dabei haben schon
kleine Probleme große Auswirkungen auf die Funktion: Sobald
nur ein Gelenk eines Fingers schmerzt, fehlt der Finger beim
Benutzen – und mit ihm oft die Funktion der ganzen Hand. 

In unserem Patientenforum zum Thema Hand wird Ihnen ein
 Eindruck von unserer Arbeit sowie typischen Erkrankungen,
 Verschleißerscheinungen und Verletzungsfolgen und deren
 Therapie vermittelt. 

Programm
18:00 Uhr Begrüßung

Engstellen von Nerven und Sehnen 
(Karpaltunnelsyndrom, Schnappfinger, u. ä.)
Dr. med. Henrik Fahner, Oberarzt Allgemeine Orthopädie 

Narkose und Anästhesie bei Handoperationen
Dr. med. Thomas Schnug, Chefarzt Anästhesie

Arthrose an der Hand – konservative und 
gelenkerhaltende Therapie (Rhizarthrose, Arthrose
von  Langfingern und Handgelenk)
Dr. med. Daniel Baake, Oberarzt Allgemeine Orthopädie

Operative Möglichkeiten der Handchirurgie –   
Rettungs- Operationen und Gelenkersatz
Tobias Radebold, Leitender Oberarzt Traumatologie 
Facharzt für Handchirurgie

19:25 Uhr Wir beantworten gerne Ihre Fragen
20:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort:
Kloster Haydau
In der Haydau 2
34326 Morschen

167. Lichtenauer Patientenforum im Kloster Haydau in Morschen

„Die schmerzhafte Hand“ – Aktuelle Therapiekonzepte

Infotelefon Patientenforen: 05602 83-1201

!Die Teilnahme
ist  kostenfrei
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